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Feld W UF W F/O Inhalt 

885 N   F Markierung für das Match-und-Merge-Verfahren 

  a N O Angabe des Match-und Merge-Kontingents 

  b N O Status der Prüfung 

  M "Match" = Treffer 

  P "Possible Match" = Kandidat 

  N "No Match" = Nicht-Treffer, Neu 

oder 

interne Selektionskriterien 

  x N O Kommentar 

  c N O Ermittelter Matchwert 

  z N O Fußnote: Ansetzungsform und weitere Angaben zum 

Matchingkandidaten 

  0 N O Verknüpfungsnummer des Kandidaten: DNB-ID, GND-Nummer 

und URI des Normdatensatzes 

  2 N O Quelle/Code der Standardnummer 

 

W J/N wiederholbar/nicht wiederholbar   UF Unterfeld (Subfield)   F/O fakultativ/obligatorisch 

 

 

 

Inhalt 

 

 

Das Feld 885 wird maschinell erzeugt. Das Feld ist ein durch Systemprüfung kontrolliertes Pflichtfeld. 

 

Das Feld 885 enthält die Kennzeichnung von Kandidaten, die über ein Match-und-Merge-Verfahren 

als eine mögliche Dublette zum vorliegenden Datensatz identifiziert wurden. 

 

 

Ausführungsbestimmungen und Beispiele 

 

 

Das Feld wird maschinell über das Match-und-Merge-Verfahren besetzt. 

 

Wird die Programmkomponente „Merge" zum Zusammenspielen von als dublett erkannten 

Datensätzen benutzt, wird in Feld 885 eine entsprechende Kennzeichnung von der DNB per PICA-

Skript gesetzt. In der GND wird für das Zusammenspielen von den als dublett erkannten 

Datensätzen das allgemeine Umlenkverfahren angewendet und nicht die Funktionalität über das Feld 

885, vgl. Feld 682. 

https://www.bib-bvb.de/documents/10792/33060/GND_Aleph_EL_682_Aenderungscodierung_Uml_Aufsp_hbz.pdf/28ababa1-75f1-48b3-9883-7c87a11e40df
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Auf einer Wiki-Seite sind die Merge-Regeln bei der Kandidatenbearbeitung1 von Personen ausführlich 

dokumentiert: https://wiki.dnb.de/x/QoGJFg. 

 

Das Feld 885 darf weder im Gewinner- noch im Verliererdatensatz einer Umlenkung mit der IDN 

eines dieser beiden Datensätze belegt sein, da sonst diese Umlenkung nicht durchgeführt wird. 

 

 
Beispiele: 
 

885 $a Test $b P $c 61.538 $z Óscar, Silva, da $0 (DE-101)119410389 $0 (DE-

588)119410389 $0 https://d-nb.info/gnd/119410389 $2 gnd 

 

885 $a GNDQTF6VIF $b P $c 99.000 $z International Histocompatibility Workshop and 

Conference $0 (DE-101)007304994 $0 (DE-588)2081121-4 $0 https://d-nb.info/gnd/2081121-

4 $2 gnd  

 

 

Befugnisse zur Feldbelegung 

 

Anwender mit Katalogisierungslevel 1 und 2 können das Feld in allen Datensätzen bei Bearbeitung 

von maschinellen Matching-Ergebnissen korrigieren.  

 

 

                                                           
1 Redaktionen mit den zutreffenden Berechtigungen können über das Feld 885 Datensätze bearbeiten; die Arbeitsanweisung dazu liegt hier: 
https://wiki.dnb.de/x/tAbeBg 

https://wiki.dnb.de/x/QoGJFg
https://wiki.dnb.de/x/tAbeBg

